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         L’appartement

	Lehrplanbezug
	Grundwissen
	F1/F2 Jahrgangsstufe 7/8
	F3 Jahrgangsstufe 8/9

	
	
	die kommunikativen Fertigkeiten und sprachlichen Mittel zur elementaren Sprachverwendung entsprechend der Stufe A2

des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

	
	Sprache
	· einfache und kurze, situativ eingebettete Texte sinngemäß ins Französische übertragen 

· weitere zur Bewältigung der genannten kommunikativen Aktivitäten und der ausgewiesenen Themenbereiche notwendige Wörter und Wendungen kennen und in eigenen Äußerungen gebrauchen

· einfache Inversionsfrage mit pronominalem Subjekt; weitere Nebensätze mit Konjunktionen, Relativsätze mit Präposition + qui; indirekte Rede (ohne Zeitverschiebung, ohne indirekte Sachfrage); Stellung eines Objektpronomens beim Verb

· Verben auf -ir mit Stammerweiterung, weitere wichtige unregelmäßige Verben; häufige reflexive Verben im Präsens; passé composé (ohne vor​ausgehendes direktes Objekt), imparfait, erste Aspektunterschiede beim Zeitengebrauch
	· einfache und kurze, situativ eingebettete Texte sinngemäß ins Französische übertragen 

· weitere zur Bewältigung der genannten kommunikativen Aktivitäten und der ausgewiesenen Themenbereiche notwendige Wörter und Wendungen kennen und in eigenen Äußerungen gebrauchen

· einfache Inversionsfrage mit pronominalem Subjekt; weitere Nebensätze mit Konjunktionen, Relativsätze mit Präposition + qui; indirekte Rede (ohne Zeitverschiebung, ohne indirekte Sachfrage); Stellung eines Objektpronomens beim Verb

· Verben auf -ir mit Stammerweiterung sowie weitere wichtige unregelmäßige Verben; häufige reflexive Verben im Präsens; passé composé (ohne vorausgehendes direktes Objekt), imparfait, erste Aspektunterschiede beim Zeitengebrauch

	
	Umgang mit Texten und Medien
	· einfachen Gebrauchstexten wesentliche Informationen entnehmen

· zusammenhängende kurze Texte zu vertrauten Themen erstellen; kurze persönliche Mitteilungen adressatengerecht verfassen

· Texte oder Textteile in Anlehnung an die Vorlage nacherzählen oder zusammenfassen, z. B. aus Hörtexten, Filmsequenzen, Lektüren

· längere persönliche Mitteilungen und einfache Standardbriefe adressatengerecht verfassen
	· einfachen Gebrauchstexten wesentliche Informationen entnehmen; wesentliche Elemente bildlicher und graphischer Darstellungen erfassen 

· etwas längeren narrativen, auch bildgestützten Texten zu vertrauten Themenbereichen Informationen entnehmen

· kurze Texte zu vertrauten Themen erstellen; Personen und Wege auf einfache Weise beschreiben

· kurze persönliche Mitteilungen adressatengerecht verfassen

· Textteile in einfacher Weise nacherzählen oder zusammenfassend wiedergeben

	
	Interkulturelles Lernen und Landeskunde
	· Familienleben, auch kontrastiv zu Deutschland; wichtige Konventionen

· schulisches Leben; weiteres Wohnumfeld und Verkehr
	· Familienleben und Freundeskreis, auch kontrastiv zu Deutschland; weitere Aspekte des schulischen Alltags; weitere wichtige Feste, Feiertage und Traditionen 

· weiteres Wohnumfeld, Freizeitgestaltung und Umweltverhalten

	Lehrwerksbezug
	Découvertes Band 2, Ernst Klett Verlag, Stuttgart 2005

L 1: sich begrüßen, vorstellen, bedanken, verabschieden

L 2: nach einer Person, Sache, Tätigkeit und einem Ort fragen;

L 5: einen Weg beschreiben, Informationen einholen 

L 8: einen Brief, eine E-Mail schreiben, einkaufen
	A plus! Band 2, Cornelsen Verlag, Berlin 2005

U 1: sich begrüßen vorstellen, sich verabschieden, einen Ort angeben

U 3: seine Familie vorstellen, eine E-Mail schreiben 

U 4: sagen, was man gerne tut, über Hobbys sprechen

U 5: sagen, wo man ist, sich nach dem Preis erkundigen, einen Preis angeben, etwas vorschlagen, Lebensmittel kaufen

U 7: eine Stadt vorstellen, über die eigenen Vorlieben sprechen




